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Zeitalter in Nahost. Bis jetzt gilt die Waf-

fenruhe freilich nur für den Gazastreifen, setzt Israel

«verdächtiger bewaffneter

Aktion wurde abgeblasen, als Gilad Shalit 

wurde. Die darauf folgende Sperrung der Grenzen be

deutete für die palästinensische Bevölkerung 

Über vierhundert Palästinenser

IS
SN

 1
86

1-
44

42

eifen einrücken. Jetzt könnte alles anders werden.

Schluss mit dem Hass Die unabhängige «Jüdische Zeitung» offeriert monatlich
Nachrichten aus Deutschland, Israel und der Welt.

Mit Hintergrundberichten zu Politik und 
Zeitgeschehen, Geschichte, Kunst 

und Kultur, Religion und Tradition,
gegen Antisemitismus und Fremdenhass. 

Die Realität ist binational
K akotzkin

IN DIESER AUSGABE:
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an dürfe ihn nicht falsch verstehen,

bat Bundesaußenminister Frank-

Walter Steinmeier, als er auf die Fra-

ge, ob das Nahost-Quartett auch das

iranische Atomprogramm erörtert

habe, mit «Nein» antwortete. Die Runde aus der

amerikanischen Außenministerin Condoleezza Rice,

deren russischem Kollegen Sergej Lawrow, UN-Ge-

neralsekretär Ban Ki-Moon, dem Hohen Vertreter für

die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der

EU Javier Solana und der EU-Kommissarin für

Außenbeziehungen Benita Ferrero-Waldner, hat es

geflissentlich vermieden, im Anschluss an ihr Treffen

in Berlin ein deutliches Signal in Richtung Teheran

zu senden – zu wenig Zeit, hieß es lapidar zur Be-

gründung. Ebenso schwammig musste der Appell

des Quartetts gen israelischer und palästinensischer

Regierungen ausfallen, keine Maßnahmen zu treffen,

die auf dem Verhandlungsweg zu lösende Fragen

vorwegnehmen könnten. 

Es scheint gerade so, als bestätige sich, was die Kri-

tiker internationaler Gesprächsrunden schon lange von

den Dächern pfeifen: Die politischen Chefdiplomaten

machen einander Komplimente, scherzen ein wenig

und verlesen halbherzige Erklärungen. Die Akteure

selbst zeigen sich indes davon unberührt und gehen

dem nach, was sie für nötig und richtig halten. Immer

wieder wird die Weltgemeinschaft mit Meldungen

über angebliche israelische Vorbereitungen eines allei-

nigen Waffengangs gegen den Iran in Aufruhr versetzt.

So lange, bis ihnen keiner mehr Glauben schenkt und

sie in die Tat umgesetzt werden. Dass es wirklich zu ei-

nem israelischen Alleingang kommen könnte, ist da-

bei eher unwahrscheinlich: Ohne aktive oder passive

amerikanische Unterstützung wird nichts vonstatten

gehen. Dem militärischen und humanitären Desaster

im Irak zum Trotz, werden die Töne aus Washington

gegenüber Teheran unterdessen spürbar harscher, ein

Militärschlag schon lange nicht mehr kategorisch aus-

geschlossen. Vor dieser Kulisse nun redete sich das

Quartett auch in Berlin vordergründig harmonisch ge-

genseitig Mut zu. Auch Condoleezza Rice hatte ihren

Groll über den unerquicklichen und im Grunde er-

gebnislosen Dreiergipfel mit Israels Premierminister

Ehud Olmert und Palästinenserpräsident Mahmud

Abbas scheinbar schon fast wieder vergessen und rief

die Mullahs von Teheran artig dazu auf, sich doch bit-

te an die Ultimaten der internationalen Gemeinschaft

zu halten, die nahezu zeitgleich wieder einmal auslie-

fen. Die Antwort kam keine Woche später, als der Iran

bekannt gab, Raketen erfolgreich ins Weltall geschos-

sen zu haben.

Dabei wird so getan, als habe der «Nahostkonflikt»,

das heißt in diesem Fall, die Auseinandersetzungen

zwischen Israel und den Palästinensern, nichts mit

dem Thema Iran zu tun. Solange aber Russland und

die Vereinigten Staaten von Amerika einander arg-

wöhnisch beäugen, was die amerikanische Raketen-

abwehrsysteme im europäischen Polen und Tsche-

chien angeht, solange Russland gute Geschäfte mit

Waffen für den Iran Mahmud Ahmadinedschads

macht, statt dort seine Vertrauensposition einzuset-

zen, werden die Rahmenbedingungen für ernsthafte

Friedensgespräche zwischen Israel und den Palästi-

nensern jedoch nicht zustande kommen. Denn solan-

ge sich die Hamas der Unterstützung – auch der fi-

nanziellen – aus Teheran sicher sein kann, wird sie

weder der Gewalt abschwören, noch das legitime Exi

stenzrecht Israels anerkennen.

Bis dahin bleibt auch dem Nahost-Quartett nichts,

als freudig einen «ersten Schritt» zwischen einer

brüchigen «Einheitsregierung» der Palästinenser und

einer israelischen Regierung, die politisch nicht zu Zu

geständnissen in der Lage ist, zu verzeichnen. Das hat

den unschlagbaren Vorteil, dass man sich immer wie-

der aufs Neue wird freuen können. Der Diplomatie er-

weist man auf diesem Weg naturgemäß einen Bären

dienst. 
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Von der Provokation zur Bedrohung: Der Iran testet seine Raketen und beharrt auf ein eigenes Atomprogramm.

Foto: dpa

Mit Engelszungen

In aller Freundschaft
IN DIESER AUSGABE:

Nur kein
Opfer sein!
Der jüdische Schriftsteller
Dennis Milholland wehrte
sich gegen einen Überfall.
Deswegen steht er jetzt
vor Gericht.

Seite 2

Der Welt-
holocausttag
und wie er
in Deutschland
begangen
wird.

Seite 5

In der Rolle
des Rebellen
Der Regisseur Dani Levy
über Adolf Hitler, jüdische
Komödien und das
Anrennen gegen

e

C

IS
SN

 1
86

1-
44

42

 www.j-zeit.de
www.wernermedia.de



für das Alter Wann? Bei wem?

Philantropin, Hebelstr. 17, 60318 Frankfurt am Main, Sporthalle

Basketball

Mädchen ab 13 Jahren 
Dienstags 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Donnerstags 18.00 Uhr -19.30 Uhr

Freddy Glisic (Glisic@gmx.net)
Eduard Kogan (kogane@web.de) 

Jüdische Gemeinde, Westendstr. 43, 60325 Frankfurt am Main

Yoga jedes Alter Dienstags 8.30 Uhr- 10.00 Uhr Birgitte Bilger (info@makkabi-frankfurt.de) 

Tennisplätze, Ginnheimer Tennis-, Squash- & Wellnesspark, Ginnheimer Landstr. 49, 60487 Frankfurt am Main

Tennis alle Altersklassen ab 4 Jahre nach Absprache Dr. Sandra Schultz (schultzsandra@yahoo.de)

Winterbelegung 2007 der Saison 07/08

Ein Auszug aus unserem aktuellen Angebot. Änderungen vorbehalten!
Bei Fragen, bitte an unten stehende Adresse wenden.

Jüdische Gemeinde, Savignystr. 66, 60325 Frankfurt am Main, Jugendzentrum

Damengymnastik jedes Alter Freitags 8.15 Uhr - 9.15 Uhr Daniela Blum (db@clubsportif.de) 

Jüdische Gemeinde, Savignystr. 66, 60325 Frankfurt am Main, im Seniorenclub im EG

Schach vor allem Senioren
Montags 15.30 Uhr - 18.30 Uhr
Mittwochs 15.30 Uhr - 18.30 Uhr

Marco Nadler (marco.nadler@genion.de)
Dimitri Koligaev (koligaev@web.de)

Bridge jedes Alter Montags ab 19.00 Uhr 
Heide von Mende (heide@vonmende.de)
Elfi Felsmann (elfi.felsmann@gmx.de)

Die Bürozeiten des Vereins sind Montags und Donnerstags von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Westendstraße 43, 60325 Frankfurt/Main, Telefon 069/751920, Fax 069/74090884
www.makkabi-frankfurt.de, info@makkabi-frankfurt.de



für das Alter Wann? Bei wem?

Jüdische Gemeinde, Savignystr. 66, 60325 Frankfurt am Main, in der Sporthalle im 2. OG

Basketball 

Jhg. `99 & jünger Montags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Marc Wurmann (marcdeluxe2004@hotmail.com)
Gil Sobol (gi-so@web.de)
Samuel Gross (eitangross@t-online.de)

Jhg. ‘97+‘98 geboren Montags 17.00 Uhr - 18.30 Uhr Freddy Glisic (Glisic@gmx.net)
Dr. Geri Lichtenstein
(geri.lichtenstein@googlemail.com)

Jhg. ‘95+‘96 geboren Mittwochs 17.00 Uhr - 18.30 Uhr 
Freddy Glisic (Glisic@gmx.net)
Dr. Geri Lichtenstein
(geri.lichtenstein@googlemail.com)

Jhg. ‘92-‘94 geboren Montags & Mittwochs 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Freddy Glisic (Glisic@gmx.net)
Dr. Geri Lichtenstein
(geri.lichtenstein@googlemail.com)

Jhg. `91 & älter Montags & Mittwochs 20.00 Uhr - 22.00 Uhr
Freddy Glisic (Glisic@gmx.net)
Dr. Geri Lichtenstein
(geri.lichtenstein@googlemail.com)

Volleyball  
ab 16 Jahren

Dienstags 19.30 Uhr - 22.00 Uhr 
Sonntags 17.00 Uhr - 20.00 Uhr

Gennady Movshyn (Gennady.Movshyn@acxiom.com)

Toddlers ab 18 Monaten Mittwochs 15.30 Uhr - 17.00 Uhr 
Silvina Nebel (silvinanebel@hotmail.com) 
Tal Jagoda (n.jagoda@t-online.de)

Rhythmische
Bewegungsförderung 

ab 3-4 Jahren
ab 1,5-3 Jahren

Donnerstags 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Anna Wagner (info@makkabi-frankfurt.de)
Myriel Martin (myriel301991@hotmail.de)

Tischtennis Jugend & Herren
Dienstags 17.00 - 19.30 Uhr
Donnerstags 18.00 - 20.30 Uhr

Alexander Beygang (A.Beygang@t-online.de) 

Winterbelegung 2007 der Saison 07/08

Ein Auszug aus unserem aktuellen Angebot. Änderungen vorbehalten!
Bei Fragen, bitte an unten stehende Adresse wenden.

Die Bürozeiten des Vereins sind Montags und Donnerstags von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Westendstraße 43, 60325 Frankfurt/Main, Telefon 069/751920, Fax 069/74090884
www.makkabi-frankfurt.de, info@makkabi-frankfurt.de

Philantropin, Hebelstr. 17, 60318 Frankfurt am Main

Schach Schulschach Mittwochs 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Marco Nadler (marco.nadler@genion.de)
Vladimir Gurevitch (volig@web.de)

Schach Großmeister Schule Mittwochs 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
Gennadi Ginsburg 
(Gennadi.Ginsburg@DB-Telematik.de)
Vladimir Gurevitch (volig@web.de)

Philantropin, Hebelstr. 17, 60318 Frankfurt am Main, Sporthalle

Krav Maga ab 16 Jahren Mittwochs 19.00 Uhr - 20.30 Uhr Linir Mizrahi (linir.m@web.de)
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für das Alter Wann? Bei wem?

Trainiert wird auf der Bertramswiese nähe Dornbusch, am HR

Fussball

Seniorenmannschaft ab Jhg. ‘88 geboren
Dienstags 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Donnerstags 19.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Jorge Huberman (info@hubermans.com)
Peter Ogrodnik (peter.ogrodnik@rothenberger.com)

A-Jugend  Jhg. ‘89 + 90‘ geboren
Montags 19.00 Uhr - 21.00 Uhr *
Donnerstags 19.00 Uhr - 21.00 Uhr *

Linir Mizrahi (linir.m@web.de)
Levent Arslan (levent_arslan@gmx.de)

B1-Jugend  Jhg. ‘91 geboren 
Dienstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr 
Donnerstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Ernest Strul (e.strul@kreis-offenbach.de)

B2-Jugend  Jhg. ‘92 geboren Montags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Daniel Minkin (dminkin10@aol.com)
Igor Rotanskij (losenok1@yandex.ru)

C1-Jugend Jhg. ‘93 geboren 
Dienstags 17.45 Uhr - 20.00 Uhr *
Donnerstags 17.45 Uhr - 20.00 Uhr *

Sandro Huberman (sandrohuberman@hotmail.com)
Roman Zurek (rzurek@gmx.de)
David Pomer (davidpomer@hotmail.de)

C2-Jugend Jhg. `94 geboren
Dienstags 17.30 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Johann Michalik 
Max Eilingsfeld (max_e@hotmail.de)

D1-Jugend Jhg. ‘95 geboren
Dienstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Jan Euler ( jan.euler@gmx.de)
Kenan Muratagic
(kenan_muratagic_1989@hotmail.de)

D2-Jugend Jhg. ‘96 geboren
Dienstags 16.15 Uhr - 18.15 Uhr *
Donnerstags 16.15 Uhr - 18.15 Uhr *

Poldi Blau (po77joho@gmx.de)
David Pomer (davidpomer@hotmail.de)

E1-Jugend Jhg. ‘97 geboren
Dienstags 16.15 Uhr - 17.45 Uhr
Donnerstags 16.15 Uhr - 17.45 Uhr

Sandro Huberman (sandrohuberman@hotmail.com)
Elmar Andres Reuter (elmar.reuter@hotmail.de)

E2-Jugend Jhg. ‘97 geboren
Montags 16.15 Uhr - 17.45 Uhr
Donnerstags 16.15 Uhr - 17.45 Uhr

Adrian Schiller (adi_schiller@hotmail.de)
Maximilian Jedlicki (max_jedlicki@hotmail.com)

E3-Jugend Jhg. ‘98 geboren
Montags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Linir Mizrahi (linir.m@web.de)
Max Eilingsfeld (max_e@hotmail.de)

E4-Jugend Jhg. ‘98 geboren
Dienstags 16.15 Uhr - 17.45 Uhr
Donnerstags 16.30 Uhr - 18.00 Uhr

Yaron Lewin (yaroni@hotmail.de)
Ron Levi (roni-levi@web.de)

F1-Jugend Jhg. ‘99 geboren
Dienstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Jonas Schnabel ( jonasschnabel168@hotmail.com)
Jan Euler ( jan.euler@gmx.de)

F2-Jugend Jhg. ‘99 geboren
Dienstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Johann Michalik 

F3-Jugend Jhg. ‘00 geboren
Montags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Boris Mazlis (borija@web.de)
Jan Luis Engelhardt (luis-ffm@hotmail.de)

F4-Jugend Jhg. ‘00 geboren
Montags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr
Donnerstags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr

Igor Kojtikh (Kojtik88@hotmail.com) 
Alex Wasserstein (forever_sge@hotmail.com) 

BB1-Jugend Jhg. ‘01 geboren
Montags 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitags 16.30 Uhr - 18.00 Uhr

Roman Antonov (romanantonov@hotmail.com)
David Schumann (daschumann@hotmail.com)
Mayer-Amos Schultz (mayer.schultz@hotmail.de)

BB2-Jugend Jhg. ‘02 geboren Donnerstags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tomer Nahary (tnahary@hotmail.com)
Daniel Privitera (daniel.privitera@web.de)

BB3-Jugend Jhg. ‘03 geboren Donnerstags 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
Tomer Nahary (tnahary@hotmail.com)
Cristian Dumitru (cris_d@web.de)

SOMA Mannschaft alle jung gebliebenen unterschiedlich Bernhard Tszorf 0177-2919310

*incl. Duschzeit! 

Sommertrainingszeiten 2007 der Saison 07/08

Ein Auszug aus unserem aktuellen Angebot. Änderungen vorbehalten!
Bei Fragen, bitte an unten stehende Adresse wenden.

Die Bürozeiten des Vereins sind Montags und Donnerstags von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Westendstraße 43, 60325 Frankfurt/Main, Telefon 069/751920, Fax 069/74090884
www.makkabi-frankfurt.de, info@makkabi-frankfurt.de



Die neue Evolutionsstufe der LCD-TVs!
Dank des neuen 80 cm HDTV 100 Hz Panel mit 1366 x 768 Pixel bietet der LOEWE 
eine herausragende Bildqualität. Mit der neuen Digital+ HD 100 Plattform und ihren vielfältigen
zukunftssicheren Schnittstellen können alle digitalen Signale empfangen 
und verarbeitet werden. 40 Watt CRX Soundsystem für besten Heimkinoklang
Optional auch als DR+ Variante mit 160 GB Festplatte
Twin-DVB-T/C, Full PiP (Bild in Bild), 2 x USB
Maß ohne Fuß: 85 x 61 x 10 cm

Auch als Xelos A26 (66 cm) erhältlich                             1400,-

LOEWE gewährt auf alle Produkte drei Jahre Garantie! LOEWE TV-
Geräte sind konsequent auf den  digitalen Fernsehempfang ausgelegt. 
Zusätzlich zum analogen Fernsehen über Kabel kann Xelos, als auch
Individual, auch terrestisches Digitalfernsehen (DVB-T), digitales
Kabelfernsehen (DVB-C) und das satellitengestützte DVB-S empfangen.

80 cm LCD-TV
NEU: 100 Hz

117 cm Full HD LCD-TV
NEU: 100 Hz

Stromverbrauch:
Betrieb: 80 W 

Standby: 1,2 W

Stromverbrauch:
Betrieb: 165 W 

Standby:  1,8 W

Xelos A32 HD+ 100

Neuester 117 cm Full HD 100 Hz LCD-Fernseher mit kristallklarer Bildwiedergabe
Der Individual Full HD bietet mit 1920 x 1080p Bildpunkten die höchstmögliche 
Auflösung, plus Kinofilmdarstellung 24p
Mit der neuen Digital+ HD 100 Plattform und ihren vielfältigen zukunftssicheren Schnittstellen kön-
nen alle digitalen Signale empfangen und verarbeitet werden, wie z.B. DVB-C und DVB-T
Es ist sogar möglich HDTV-Inhalte per integrierter 160 GB DR+ (Festplatte) 
aufzuzeichnen
40 Watt CRX Soundsystem für besten Heimkinoklang
Weitere optionale Funktionserweiterungen DVB-S 2 
(Twin-Sat-Tuner) und Dolby-Digital /dts-Modul für 
perfekten Heimkino-Raumklang
Maß: 114 x 75 x 12 cm

Individual 46 Selection Full HD+100/DR+

ab2300,-

ab5300,-

60318 Frankfurt
Eschenheimer Tor 2
Tel. 069-92 00 41 0

Montag bis Freitag von 10.00 – 20.00 Uhr  Parken am Haus: Einfahrt Bleichstraße 70
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